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Halke und Umgegend
Halle 7 Februar

Die Pflege der Leibesübungen an
den Hochſchulen

Die Beſtimmungen für Turnen und körperliche Splele haben e
ſeit langem auch an allen deutſchen Hochſchulen eine organiſierte
Vertreinng und zwar in den farbentragenden akademiſchen
Turnerſchaften den V Cern und in den nicht farbentragenden
grademiſchen Turnvereinen den A T V ern Die AltenHerren
Verbände ſchließen ſich dieſen Organiſationen an die faſt ſämt
lich eine rührige Tätigkeit auküben Während der A T V ſeit
jängeren Jahren der Deutſchen Turnerſchaft beigetreten iſt hat
der V C neuerdings ſich dem Zentral Ausſchuß für Volls und

ugendſpiele angeſchloſſen und ſeinen Satzungen die Erhaltung
Und Hebung der Deutſchen Wehrkraft und Pflege natkonaler
Sinnesart als neuen Punkt hinzugefügt Auf einem anläßlich
der Jahresfeier der Gründung des Deutſchen Reiches kürzlich
im Zoologiſchen Garten in Verlin abgehaltenen ſehr zahlreich
beſuchten Feſtkommerſe des V C nahm nach dem Feſtvortrage
der Abgeordnete v Schenckendorff der Vorſitzender des
Zentral Ausſchuſſes und Ehrenmitglied des V C iſt und 1873
bis 1876 in Halle Telegraphendirektionsrat war Veranlaſſung
auf die Notwendigkeit körperlicher Ertüchtigung im modernen
Kulturleben und vor allem auch auf die Bedeutung der neuen
Soatzungsbeſtimmung hinzuweiſen Zunächſt ſolle jeder an ſeiner
eigenen Wahrhaftigkeit arbeiten und ſich in ſeinem geſchulten
Körper für alle Aufgaben des Lebens und des Vaterlandes ein
nie verſagendes Werkzeug ſchaffen ſodann ſollten die turnerifchen
Korporationen das Ferment unter der geſamten ſtudierenden
Jugend Deutſchlands bilden für die Heranbildung aller körper
lichen und ſittlichen Eigenſchaften die der deutſchen Wehrkraft
zu Grunde liegen und endlich ſollten die in das Leben tretenden
Alten Herren die eifrigſten Pioniere bei dieſen Beſtrebungen
im Volke werden Auf dieſer Grundlage foll zur Gewinnung
eines verbindungs erziehlichen Einfluſſes der V C an die Auf
ſtellung eines poſitiven Arbeitsprogramms herantreten Sehr
notwendig wäre es aber auch wie wir hinzufügen wenn die
einzelnen deutſchen Kultusminiſterien dieſen in der ſtudierenden
Jugend ſich mehr und mehr ausbreitenden Beſtrebungen noch
weitergehend als es ſeither geſchehen iſt annehmen wollten
Die poſitiven Einrichtungen hierfür und die ſonſt notwendige
Beihilfe zur Durchführung dieſer Beſtrebungen ſind wie
wiederholt Erhebungen ergeben haben wenn man vom
Fechten abſieht kaum noch nicht über die erſten Anfänge
hinaus Preußen hat ſeit etwa acht Jahren für die Univer
ſitäten 15,000 M und für die techniſchen Hochſchulen 4000 M
in den Etat eingeſetzt ohne daß aber den fortſchreitenden
Leiſtungen der letzten Jahre Rechnung getragen wäre Jm Etat
für 1906 ſind allerdings einige Poſitionen für die Gewinnung
von Turnhallen und Spielplätzen ausgeworfen was zu be
grüßen iſt Halle iſt dabei nicht vergeſſen worden 10,000 M
fordert der Etat für die Herſtellung eines Turn und Spfel
platzes auf der Ziegelwieſe für die Studierenden der Univerſität
Hoffentlich werden die turneriſchen Organiſationen auf den
deutſchen Hochſchulen nun auch mit Erfolg für die Erſüllung
dieſer zeltgemäßen Wünſche eintreten Sie haben eine be
ſondere Bedeutung dadurch daß ans den Hochſchulen die
geiſtigen Leiter des Volkes hervorgehen O

Die Bankommiſſion beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung der
Stadtverordneten Verſammlung zu empfehlen die Annahme der
Abteilungen C Brücken Uebergänge Treppen Ufermauern und
F Kanäle Bedürfnisanſtalten vom Kapitel III Bauweſen
des Kämmereihaushaltsplanes für 1906 die Nachbewilligung
von 2500 M der Magiſtrat hatte 3000 M gefordert für
die diätariſche Beſoldung der im Hochbauamte beſchäftigten
Hilſskräfte die Ablehnung des Angebotes auf Ankauf eines
Grundſtückes am h den Austauſch von Land in der
Brüderſtraße welches fluchtlinienmäßig von und zu den Grund
ſtücken Markiplatz 21 und Büderſtraße 1 entfällt die Feſſſetzungder Breite der Cöthenerſtraße auf 22 m und ſchliehlich einen
Landerwerb vom Grundſtücke Kaulenberg 85/6 unter Nörmterung
des Preiſes pro qm auf 60 M Die Kommiſſion verſtand ſich
nur notgedrungen auf dieſen Einheitspreis ſie wollte
nächſt nicht weiter wie bis zu 50 M gehen Bet der tellweſſen
Beratung des BVauetats diskutierte die Kommiſſion auch über
die Koſtengufmachung der Kanalbenutzüngs
ge bühr ein Beſchluß hierzu wurde indeſſen noch nicht gefaßt

Antrag des Magiſtrats auf Herſtellung einer neuen Heizungs
anlage Die alte von der früheren Landgemeinde hergeſteüte
Warmluftheizungsanlage im Schulhanſe Brunnenſtraße 6 Knaben
volksſchule zu Giebichenſtein iſt ſo defekt geworden daß ſich bei
der Heizung die ſchwerſten Mißſtände gezeigt haben Der Unter
richt hat in einzelnen Klaſſen wiederholt unterbrochen werden
müſſen der Polizelarzt ſtellte feſt daß längerer Aufenthalt in
dieſen mit Staub und Trockenluft erſüllten Klaſſenräumen Leben
und Geſundheit der Lehrenden und der Lernenden bedrohte Die
vom Stadtbauamt ſofort angeſtellten Ünterſuchungen hoben er
wieſen daß die veraltete Heizanlage vollſtändig undrauchbar
geworden iſt und dringend durch ein nenes modernes Heizſyſtem
erſetzt werden muß ufolgedeſſen ſind vom Magiſtrat
23,000 Mark zur Veſchaffung ges neuen Niederdruck
Dampfbeizungsanlage für die beiden Schulhäuſer Brunnen
ſtraße 5 und 6 in den neuen Etat eingeſtellt wörden

Ein ſchulfreier Tag ſoll der 27 Februar ſein an dem das
Kaiſerpoar ſeine ſilberne Hochzeit ſeiert Die Abteilung für
Lirchen und Schulweſen der Regierung in Potsdam hat an die
Orts und Kreisſchulinſpektoren die Schnideputationen Schul
kommiſſionen und Schulvorſtände des Bezirks die Aufforderung
gerichtet an dieſem Tage in allen ihnen ünterſtellten öffentlichen
und Privatſchuien eine der ortsüblichen Weiſe der Kaiſer
geburtstagsfeier entſprechende Feler zu veranflalten Ferner iſt
angeordnet worden daß an dieſem Tag weder vor noch nach
der Schulfeler Unterricht erteilt wird teſer Anordnung der
Regierung zu Polsdam liegt offenbar ein allgemeiner Eriaß P
des Kultus miniſteriums zugrunde

Zwei milde Stiftungen der Lehrerſchaft Anläßlich der ſilbernen
Hochzeit des Kaiſerpaares ſammeln ſowohl der Peſtalozzi
verein der Provinz Sachſen wie auch der preußiſche Lande s
lebrerverein unter idren Mitgiedern Beiträge zum Zwecke
der Gründung von zwei milden Stiftungen

Von der Univerſität 644243 M betragen die Koſter derAkademiſchen h und Disziplin i den hen
alle

Halle als Garteuſtadt in früherer Zeit Viele große Gärten
in Helle ſind im Laufe der letzien 5 Pdre reger Bantätigkelt
wenn nicht ganz ſo doch zum grbßten Teil zum Opfer gefallen
d s mögen genannt ſein im Süden die großen Gartenanlagen
es Stadigütes am bndergerweß zum Teil an die Hafenbahn

gbgegebem der iechenhans und früher Werges Garten zum
eil ſind darauf ebäude errichtet der Apollogarten am Unter

Waſſecwerkswerſſtätte bezw Lager und
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2 TD J WJBureaus Rettlgs Garten Lerchenfeld jetzt Zwingerſtraße
der Schöppeſche Garten an der oberen Jacobſtraße etwas be
ſchnitten der Nergeſche ſpätere Hugoſche Garten Lerchenfeld
ist Zwinger untere Jacod und Schwetſchkeſtraße der Roſchſche

Garten egeie bis zum Steinweg der Wagnerfche Garten am
der Torſtraße zur Hälfte zu Bänzwecken veräußert der
Schwetſchkeſche Garten ebendaſelbſt parzelllert und bebant

reßlers und Wenzels Garten an der Wörmlitzerſtraße bebant

Garten bebaut Ludwigs Garten mit dem ſogen
chönen Haus als Gärtnerwohnung zum Teil bebant Fürſten
beras ſpäter Tombos Garten an der Beeſenerſtraße die Gärten
der Franckeſchen Stiftungen zum Teil bebaut Preßlers

an der Liebenauerſtraße zum großen Teil bebaut
ePreßlers ſpäter Antons Garten bebaut Erfurths Garten

ſpäter Prinz Carl zum Teil bebaut Mitreuters
Garten an der unteren Königſtraße bebaut Garten
des Stadtſchützenhanſes Werthers Garten an der Francke
ſtraße bebant im Oſten der Vürgergarten an der Magde
burgerſtraße bebaut die Maille bebaut Funckes ſpäter
Freybergs Garten zum größten Teil bebaut Krauſes Garten
an der Kranſenſtraße bebant Lachmunds ſpäter Thiemes

arten an der Auguſta bezw Charlottenſtraße bebaut im
Zentrum befanden ſich der Garten der Stadtſchützengeſellſchaft
Poſiſtraße zum Teil noch erhalten Paradies und der Werder
zum Teil bebaut Fuß jetzt Wolters Garten auf dem Stroh

bof zum Teil bebaut im Weſten Die Egge in den Pulver
weiden der Krammiſchſche Garten jetzt Florabad das Fürſten
tal am Mühlgraben bebqut Pfälzer Schießgraben zum Teil
bebaut Kehſes Garten an der Hafenſiraße bebaut im Norden
die Gärten am Weidenplan zum Teil bebant die Gärten an
der Gütchenſtraße zum großen Teil bebaut die Gärten an der
Hermann Vernburger Wettinerſtraße die Gärten am Jäger
platze zum Teil bebant Kuntzes Garlen zum Teil bebanſ die
Gärten am Kirchtor zum großen Teil bebaut endlich die
Weintraube jetzt Bethckes Garten an der Burgſiraße Rechnet

man dazu noch die gärtneriſchen Anlagen auf den alten Fried
höfen ſo kann man ſich vergegenwärtigen wie garkenreich unſere
Stadt in früheren Jahren war

Herr Kaufmann Beyer begeht heute wie geſtern ſchon kurz
gemeldet das 25 jährige Jubiläum als Armenpfleger bezw Vor
ſitzender der VII Armenbezirkskommiſſion Aus Anlaß dieſer
Feier begab ſich heute früh eine Deputation unter Führung des

ezernenten der Armendirektion Herrn Stadtrat Dr Tepel
mann in die Wohnung des Jnbilars um ihn zu beglückwünſchen
Auch wurde Herrn Beyer ein geſchmackvolles Blumenarrangement
überreicht Möge es dem Jubilar der die lange Zeit mit größter
Uneigennützigkeit Sorgfalt und peinlicher Unparteilichkeit ſein
ſchwieriges Amt zum Wohle der in ſeinem Bezirke wohnenden
Armen verſehen hat vergönnt ſein ſehne ſegensreiche Tätigkeit
noch recht lange im Intereſſe unſerer Vaterſtadt auszuüben

Oberpoſtdirektion Halle Perſonalnachrichten Verliehen iſt
dem Poſtdirektor Latlermann in Wittenberg der Rang der Räle
IV Klaſſe ſowie den Oberpoſtſekretären Vartſch in Halle und
Vodenſteln in Weißenfels beim Scheiden ans dem Dienſte der
Charakter als Rechnungsrak Dem Poſtſſekretär Groſch in
Torgau iſt vom 1 April ab die Verwaltung einer VBuchhalter

e bei der Oberpoſtkaſſe in Hälle übertragen worden Ver
etzt ſind der Telegropheninſpektor Brauer in Halle zum 1 April
als Telegraphendirektor nach Schwerin Meckl die Oberpoſt
praktikanten Stier von Mühlhauſen Elſoß nach Weißenfels und
Thiele von Halle noch Verlin die Oberpuſiſekretäre Stuht von
Rendsburg nach Halle und Wegener von Rathenow nach Eis
leben die Poſtmeiſter Halteuhoff 1 April von Herzberg Elſter
nach Gerreshelm und Möbins 1 Aprih von Schkenditz nach
Schmiedeberg Bezirk Holle die Poſtaſſiſtenten Arts von
Falkenberg nach Halle Max Dietrich von Roßla Harz nach
Oberröblingen See Heyde von Weißenfels nach Koſten Bezirt
Pofen Heßler von Hangau nach Wittenberg Kaczmargzyk von
Eilenburg nach Schkölen Krüger von Koſten Bezirk Poſen
nach Halle Mangler von Halle nach Eisleben Quilitzſch II von
Bitterfeld nach Welßenfels und Roſch von Halle nach Falken

Jn den Ruheſtand treten zum 1 Mai 1906 der Poſt
meiſter Klützke in Elſterwerda und der Poſtſſekreiär Cammitins
ß r Der Poſtſekretär a D Friedemann in Alsleben Saale
iſt geſtorben

Konzert des blinden Orgelvirtuoſen Adolf Friedrich Wie all
jährlich ſo wartete auch heuer Adolf Friedrich aus Berlin mit
einem Orgelkonzert auf Eine andächtige Zuhörerſchar hatte ſich
geſtern abend in der Stephanuskirche an der Wettinerſtraße
verſammelt den intimen Vorträgen dieſes blinden Künſtlers zulauſchen Die Kirche die in ihrem Rohbeu auch im Jnnern
einen freundlichen Eindruck macht auch wenn die Einfachheit
und die ſtrengen architektoniſchen Formen auf die Beſtimmung
des Bauwerkes hinweiſen war ſehr gut beſucht und wenn ſich
auch der Beifall in dem Gotteshauſfe nicht in der üblichen lauten

Weiſe kundgeben konnte ſo trat er doch ſichtlich zutage in der
Befriedigung die ſich auf den Geſichtern der Zuhörer ſpiegelte
Adolf Friedrich zeigte ſich als bernſener BachInterpret ſowobl
als Soliſt als auch bei der Begleitung Außer dem Prälundinm
und der Fuge dur von Bach erfreute er mit dem Andante ausder zweiten Orgelſongte von Otto Dienel mit der Konzert
phantaſie moll von Rudnick und mit der Fuge Z A C H von
Schumann Der Künſtler beherrſchte die Orgel und die tech
niſchen Schwierigkeiten überwand er mit der Sicherheit eines
routinierten Konzertgebers der zu den Hervorragenden ſeines
gut zählt ard man dadurch nicht inne daß dem Soliſten
ein Sinn ſehlte ſo erinnerte man ſich doch durch die Eigenart
und Feinheit ſeines Vortrags des Armen der durch das doppelt
geſchulte Ohr erſetzen muß was ihm durch den Mangel der Seh
fähigkeit verloren gebt Wie bei ſo manchen Erblindeten die in
der Oeffentlichkeit ihre Virtuoſität auf dem oder jenem Jnſtry
ment zeigen ſo empfand man auch bei Adolf Friedrich geſterndaß der Vlinde im Spiel bewußt oder unbewußt ſeine dem
Sehenden fremde Welt in ihrer Abgeſchiedenheit die nur durch
die Phantaſie mit farbigen Bildern belebt wird vermittelt
Es liegt faſt immer eine tiefe Tragik in den Vorträgen der
Blinden und das muſikaliſche Wort bringt beredt zum Aus
druck was der Mund verſchweigt Den Konzertgeber unter
ſtützten in lebenswürdiger Weiſe die Geſanglehrerin Fräulein
Sternagel eine Sopranſſtin die Anerkennung verdient FräuleinTornow die bekannte Violiniſtin und ein Sert Dr der im
Verein mit Frl Tornow zwei Bachſche l arghi bot

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
dorgen Donnerslag geht Mozarts Zauberflöte mit der

geſamten Neugansſtattung zum 4 Mal n Szene Beamtenkarten
haben keine Gültigkeit Tittels Oper S Borgia und
Die T aus dem erail werden amFreitag wlederholt während am Sonnabend als 8 Vorſtellung

im eher das Traneripiel König Richard IIIur Aufführung gelangt iichard NI iſt ſeit über zehn
ahren an der Halleſchen Vühne nicht gegeben worden es iſt

bekanntlich eines der mächtigſſen Dramen des großen Briten
Für Sonntag abend bereitet dle Fgr Aubers Stumme
von Portiei mit Herrn Dr Vanaſch als Mafanſello vor

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Donnerstag wird Jbſens Wildente in Szene gehen während
am Freitag eine ſeder holung vom Schwabenſlreich in
Ausſicht genommen iſt Gleichzeitig mit Blumenihals Schwurder rene wird die Meru Komödle Sherlock

olmes Szenen aus dem Leben h Detektive ein
ludiert Als nächſle Vorſtellung zu Einbeitépreiſen geht am
onntag nachmlitag 4 Uhr Die J gend in Szene
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chmidts Garten war ein beliebter Reſtaurationsgarten bebaut H
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Beſitzwechſel Das bisher Frau r r Witwe Müller
hier gehörige Hausgrundſtück Burgſtraße 5 cke Fichteſtraße iſt
für den Kanfpreſs von 50,000 M in den Veſitz des Herrn Kauf
mann Hermann Baumüller übergegangen

Selbſtmord Am Dienstag vormittag 9 Uhr erhängte ſich in
der Wohnung ſeiner Eltern der erblindete Klavierſpieler Otto B

Infolge Trunkenheit fiel am Dienstag abend 6 Uhr im
auſe Große Vrunnenſtraße 18 der Arbeiter Franz Gunkel

Schleifweg 7 wohnhaft die Treppe herunter und erhielt eine
4 em lange Wunde am Hinterkopf Nachdem man ihm auf der
Polizeiwoche einen Verband angelegt hatte führte man ihn
ſeiner Wohnung zu

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreis

Donnerstag abends 8 Uhr iſt die Generalverſammlung im
Reſtaurant Ratskeller Die Tagesordnung lautet Geſchäfts
bericht Rechnungslegung Vorſtandswahl Vortrag des Herrn
Rechtsanwalt W Herzfeld über Die Entſtehung und die Be
deutung der Schwurgerichte

Der dritte kommunale Verein hält ſeine Monatsverſammlung
kommenden Dienstag im Paradies ab

Der Verein zur Pflege der Dicht und Tonkunſt veranſtaltete
am geſtrigen Abend im großen Saale des Wintergarten einen
Einakterabend der ſich eines ausßerordentlich guten
Beſuches zu erfreuen hatte Dieſer gute Beſuch der Theater
vorſtellung legte davon Zeugnis ab daß der rührige unter
kundiger Leitung des Herrn Pr Walter Neubert Drobifch
ſtehende Verein in weiten Kreiſen der hieſigen Bürgerſchaft
große Sympathien genießt Den Abend leitete der Einakter
Herbſt von Walkher Schmidt Hähßler ein der zwar arm

an Hondlung aber deſto reicher an Stimmungiſt Daspoeſievolle
Stückchen beſteht nur ans einer Abſchieds und einer Sterbe
ſzene Die Gigfenenkelin Ella die ſich mit Lothar vermählt hat
nimmt von ihrem Großvater dem alten Grafen rührenden
Abſchied um ſich mit ihrem Gatten auſ die Hochzeitsreiſe zu
begeben Als das junge Paar das Zimmer verlaſſen hat und
der alte Graf nun ganz vereinſamt ſſt tritt ein Fremder ins
Zimmer Ju ihm erkennt der Graf einen guten Freund der ihm
vor langen Jahren ſehr nahegeſtanden hat Alte Erinnerungen
werden in ſeiner Seele lebendig und wehmütig gedenkt er
während er in einer Moppe mit Souvenirs blättert der erſten
Liebe der Jugendfreunde ſeines Weibes Ein Säbel an der
Wand ruft ihm die wehe Erinnerung an ſeinen bei Gravelotte
gefallenen Sohn zurück der koſtbare Familtenpokal der als
heiltg gehaltenes Erbſtück aus den Händen einer Generation in
die der anderen übergegangen iſt mahnt ihn an die Traditionen
ſeines Geſchlechtes Während er in die Betrachtung
des Pokals verſunlen daſteht und die Frage erhebt
wann das Glas wieder gefüllt werden wird rührt ihn der
Fiemde an Der Pokal fällt dem Grafen aus der Hand und
zerſplittert am Boden Der Fremde geleitet den Grafen nach
einem Seſſel Von dort läßt der alte Graf zum letzten Male
ſeine Blicke durch das Fenſter in die Natur hinaus ſchweifen
und dann verſcheidet er Der Fremde drückt ihm die Augen zu
hält den Zeiger der Uhr an und löſcht den Namen des Grafen
in ſeinem Notizbuche Der geheimnisvolle Fremde der ſich bei
dem Grafen in der Geſtalt des langenibehrten vertranten
Freundes eingeführt hatte war niemand anderes als der Tod
Um die Darſtellung des Stückes machte ſich vor allem Herr
Regiſſenur Wolther Sieg vom hieſigen Stadttheater verdient
der den alten Grafen in lebenswahrer Maske und in feiner
diskreter Weiſe ſpielte Des Grafen Enkelin Ella hatte in Frl
Marie Bergemann eine ebenſo ſchöne wie ihre Rolle ſicher
beherrſchende Vertreterin gefunden Als Lothar fand ſich Herr
Gorniagk mit ſeiner Aufgabe ganz aunehmbar ab Den
Diener Joſeph gab Herr Vauer zutreffend Den düſteren
Fremden ſtellte Herr Krüger vom hieſigen Stadttheater ernſt
und würdig dar Als zweiter Einakler folgte das Schau
ſpiel Es trennt der Tod von Robert Nonnenbruüch
Der tüchtige Darſteller unſeres Stadttheaters begegnete uns hier
zum erſten Male als Autor eines Bühnenwerkes Er nennt
ſein einaktiges Drama ein Schauſpiel was er bietet iſt das
Endſtadinm einer Ehetragödie die letzten Szenen vor der
Kataſtrophe Der Jnhalt ſeines Stückes iſt folgenber Johanna
iſt unglücklich verheiratet Jhr Gatte behandelt ſie brütal und
erkennt ſie nicht als gleichwertiges Weſen an ſondern ſieht in
ihr nur ein unter ihm ſtehendes Geſchöpf Die von Sehnſucht
nach einem anderen Leben erfüllte Frau trifft bei einem
Aufenthalt in einem Seebade einen Jungendfreund und glaubt in
ihm den Mann gefunden zu haben der ſie lieben und achten
wird wie ſie es ſich wünſcht Jhr Gatte kommt dahinter daß
ſie Beſuche ihres Jugendfreundes empfängt und ſtellt ſie in
roher Weiſe zur Rede Auch beleidigt er ſie in Gegenwart
ihrer zu Beſuch kommenden Freundin Käthe die zufällig in
demſelben VBade weilt aufs tiefſte Als Johanna ſchließlich auf
und daven gehen will um mit ihrem Geliebten zu
fliehen ſchießt er ſie nieder Herrn Nonnenbruch iſt es nicht
gelungen ſein Thema künſtleriſch völlig zu bewältigen Er
wollte zu viel geben und deshalb gab er zu wenig Die
Charakteriſtik der Perſonen iſt allzu ſkizzenhaft und die pſy ho
logiſche Motivierung der einzelnen Vorgänge nicht einwandfrei
Doch was ihm beim erſten Wurfe nicht gelungen iſt gelingt ihm

Morgen

vielleicht beim zweiten Unter den Darſtellern ragte
vor allem Frl Marga Pirſch als Johanna hervor die
für eine Dilettantin auffallend gut und temperamentvoll ſpielte
Herr Sieg ſiattete Johannas Gatten Herrn von Bodmann
mit der erforderlichen Herrenmenſchenbrutalität aus Fräulein
Grethe Hurz ſpielte ſehr anſprechend die kleine Rolle der
Freundin Johannags Käthe Richter Herr Max Krüger
hatte als Johanngs Geliebter Paul Dürhoff zu wenig Leiden
ſchaft Tas Publikum nahm die Novität mit Beifall auf und
klatſchte ſo lange bis Herr Nonnenbruch ſich auf der Bühne
zeigte Den Beſchluß des Abends bildete Arthur S ch nitz ler s
geiſtreich amüſante dramatiſche Plauderei Literatur die
auch diesmal wieder ihre beluſtigende Wirkung ausübte Das fein
gefügte Stück war im Vorjahre bei einem Gaſtſpiel des Leipziger
Schanſpielhanſes im Neuen Theater meiſterlich dargeſtellt worden
Lothar Mehnert bot damals als Clemens eine unvergleichliche
Leiſtung Herr Max Krüger gab am geſtrigen Abend den
trottelhaften Sportbaron obne die überlegene Routine die zur
Verkörperung dieſer Rolle nötig iſt Frl Marga Pirſch ver
riet als Margarete wiedernm eine große ſchauſpieleriſche Ge
wandtheit Den Bohemien Gilbert gab Herr Sieg mit ſcharfer
Charakteriſtik Auch hatte ſich Herr Sieg als Regiſſeur um
die einzelnen Vorſtellungen verdient gemacht Das Publikum
iſt nach dein Beifall zu urteilen von den Darbietungen des

Abends befriedigt geweſen pl
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen

Die nächſie Sitzung findet morgen Donnerstag im Hotel
Stadt Hamburg ſlatt Beginn 8 Uhr Es werden vor

tragen Herr Dr Franz Ueber Auge und Sehen in der
Wirbeltierreihe Herr Prof Dr Baumert Ueder Gewinnung
und Verarbeitung der Salpetererde Caliche in Südamerika
Gäſte ſind willkommen

Handwerkermeiſter Verein Am Freitag wird Herx Profeſſor
Dr Braunſchweig im Goldenen Schiffchen Aber Die Pflege
des geſunden Anges ſprechen Der hochintereſſante Vortrag
verdient recht ſtark beſucht zu werden
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Jn der geſtern abend im Evangeliſchen Vereinshaus ab
gehaltenen Mongtsverſammlung gedachte der Vorſitzende Herr
Geh Regierungsrat Prof Dr Hertzberq zunächſt mit kurzen
herzlichen Dankesworten der Ehrenerwelſungen die ihm jüngſt
u ſelnem 80 Geburtstag zuteil geworden und ging dann zudem angekündigten Vortrag über der in ſehr anziehender Weiſe

Tie Zuſtände in der Stadt Halle im Sommer 1806
vor dem Einbruch der Franuzoſen

behandelte Die lehte Hälfte des Jahres 1806 wird mit der
Geſchichte unſerer Stadt in unzertrennlicher Erinnerung bleiben
denn mit der weſtfäliſchen Herrſchaft die damals einſetzte wurde
alles was hier bis dahin beſtand guf den Kopf geſtellt
vom Hagen ſagt mit Recht daß in Halle keine einzige Jnſtitution
zu finden ſei die nicht von den neuen Herren umgeändert oder
über Vord geworfen wurde Auch die Lokalitäten haben ſich
ſeltdem in Halle vollſtändig verändert Kam man etwa von der
Mansfelder Gegend her ſo berührte man zunächſt die Heide die
ſchon damals einen Lieblingsplatz der Hallenſer bildete und im
genannten Jahre ſür den Verlauf der Schlacht eine verhängnis
volle Bedeutung erhielt Der Kellerberg bildete mit ſeiner von
einem Förſter betriebenen Wirtſchaft einen gern beſuchten Aus
flugspunkt Es iſt auch anzunehmen daß die gaſtliche Faſanerie
am Oſtrande der Heide ſchon beſtand Näher der Stadt ſtieß
man dann auf die Weinberge die früher dem Jmriſten Nettel
bladt gehörten bis ſie auf den ſpäteren Juſtizminiſter Laden
berg übergingen der Weinberg auf dem ſich jetzt die
Jrreuanſtalt vefindet gehörte vordem dem berüchtigten Prof
Vahrdt Jm Züge der eigentlichen Mangsfelderſtraße
führte an Stelle der urger r z lange Witp

rücke he Brücke über die Saale die vordem dae Lit i Die Nachtigalleninſel ſamt den
Aeckern gehöre noch der Stadt die ſie wegen ihrer verzweifelten
Notlage allerdings 1817 veräußern mußte Die Peißnitz wurde
nur wenig und zwar meiſt von Studenten beſucht darauf
denten u g mancherlei Namen hin die man noch in den älteren
Bäumen dort eingetragen findet Die Vergſchenke iſt eine
Schöpfung der erſten Zeit des 19 Jahrhunderts Cröllwitz iſt
das wie man es heute erblickt erſt ſeit 1835 geworden ſo iſt auch
das ganze Terrain auf dem ſich heute die Papierfabrik erbebt
erſt dem Waſſer abgewonnen worden Man muß ſich das ver
gegenwärtigen um die dortigen Kämpfe von 1806 recht zu ver
ſtehen Auch die Trothaer Felſen boten ein anderes Bild war
doch ihr berühmteſtes Stück noch nicht den Steinbrüchen zum
Opfer gefallen Die Jnſel der Seligen neben dem Trothaer
Wehr bildet noch heute ein arges Vickicht wenn dort kein
ſchöner Park entſtand den der damalige Kriegsrat von Madeweis
plante ſo trugen daran ſchuld die kriegeriſchen Ereigniſſe die
den Genannten in Gefangenſchaft nach Frankreich und ſpäter
überhanpt von Halle wegführten Der Giebichenſtein lag freier
da als heute die Umbanten und Neubauten in ſeiner Umgebung
entſtanden erſt 35 Jahre ſpäter Jn jener Zeit zeigte man noch
das Fenſter ans dem Ludwig der Springer entflohen ſein
ſollte

Näherte man ſich von der Hohen Brücke aus der Stadt ſo
boten die Pulverweiden nicht das heutige Bild Das Ganze
war ein dichter Wald der während der Gefechte um Halle
wiederholt beſetzt wurde Es ſtand dort nur ein einzelnes Haus
die Goldene Egge Beim Weitergehen kam man an der Saline
vorüber und durch verſchiedene Gärten hindurch bis an
die alte Ringmauer, die noch gut imſtande war Rechts
befand ſich der Strohhof über den hinweg von den Salz
quellen aus die große Röhrenleitung nach der Saline führte
Die noch ſelbſtändige Amtsſtadt Glaucha war das eigent
liche Studentenviertel hingegen die Amtsſtadt Neumarkt mehr
Arbeiterviertel Das Hoſpital lag verſteckt hinter den
Gebänden des ehemaligen Frauenkloſters im übrigen
trug dort alles noch einen ſehr land wirtſchaftlichen Charakter bis
hinaus zum Hamſtertor Die noch bente dort vorhandenen
Obſtgärten ſind Ueberreſte aus jener Zeit ebenſo die Gärten
entlang der Saale Die Weingärten zumal bildeten den Lieb
lingsaüfenthalt der jungen Studenten Das Waiſenhaus war
eine Welt für ſich

Die eigentliche Stadt Halle zeigte dem Ankommenden eine
recht ſcheußliche Toilette Es gab kein Tor wo nicht die da
maligen Lieblingstiere der Bürger die Schweine hätten baden
können Dazu kamen weiterhin die grauenhaft ungepflegten
Salpeterwände an der ehemaligen Landwehr und der Galgen vor
dem oberen Galgtor von dem die verweſten Leichen nur dann
entfernt wurden wenn einmal hoher Beſuch nach der Stadt
kam Aber das ſchlimmſte waren die rieſigen Düngerhaufen vor
beſagtem Tore Vor dem Schimmeltore dehnten ſich ungeheure
Aecker aus die dem Präſidenten Zepernik gehörten Jm Keſſel
bei Diemitz befand ſich ein dem Profeſſor Düffer gehöriges
patriarchaliſch angelegtes Landhaus ähnlich dem in Ludwig ec
Mehr nach der Stadt zu lag das Gaſthaus zur Maille in dem
ſich ein behagliches Wirtshausleben bis weit in das 19 Jahr
hundert hinein abſpielte Näher nach der Stadt zu kam man
nördlich weitergehend über die Lucke und an den Gütchensteich
Da wo ſich jetzt die Univerſitätsbibliothek befindet waren große
Wieſen mit ſaurem Gras weiterhin Hartoffeläcker und Felder
auf denen die Weberkarde gezogen wurde Der Reilſche Berg
früher der Spitz Berg genannt bildete bereits ein Lieblingsziel
der Bevölkerung Auf Schmelzers Berg hatte Reichardt erſt
vor kurzem ſein berühmtes Gartenhaus angelegt bekanntlich ein
Zielpunkt der gebildeten Welt Deutſchlands Das rechte Saale
ufer unterhalb der heutigen Lehmannſchen Felſen bildete ein
zerriſſenes teilweiſe gefahrvolles Gelände Die Weintraube
Getzt Bethckes Garten war noch nicht vorhanden an der Saale
unten befanden ſich zwei Felſenpavillons die Schwarze
Schürze ausgezeichnet durch ihr teures und ſchweres Getränk
das die gebildete Bevölkerung der Stadt viel nach dort führte
An der heutigen Straße Am Kirchtor erblickte man lange
Lehmwände und einige Ueberreſte des ehemaligen Kloſters
Neuwerk in letzterem befand ſich damals eine Brauerei
an deren Stelle ſpäter eine Cichorienfabrik trat Der Votaniſche
Garten war noch jungen Datums ebenſo die dortige unſchöne
Sternwarte So gelangen wir endlich wieder an die Ring
mauer der Stadt und an das Ulrichstor Auf dem Petersberg
da wo jetzt das Stadttheater ſteht befand ſich ein großer
Granitblock der eine hübſche Ausſicht bot und erſt im 4 Jahr
zehnt fiel Auf dem Schulberg der heute das Archäologiſche
Muſenm trägt ſtanden noch die alte Schulkirche und die Reſte
von alten Vauten der Franziskaner Dann wendete ſich der
Redner der inneren Stadt zu dem Paradeplatz und der Moritz
burg dem reformierten Gymnaſium und den Reſten des alten
Dominikanerkloſters an der Sgale Die Straßen der Stadt
waren eng und unſchön und an dem was vordem für die Stadt
charakteriſtiſch war erblickte man allerlei Barbareien Am
Markte erinnerte noch der Ring an die Zeiten Hans v Heders
lebens neben dem Rathaus bildeten die Wage und der alte
Ratskeller mit dem Hohen Kräm ferner der Roland beſonders
charakteriſtiſche Erſcheinungen das alte Schöppenhaus wurde
erſt in den vierziger Jahren abgebrochen Ueberall fanden ſich
in geſchmackloſer Weiſe verſtreut Waſſerſtänder ferner gab es
noch die Staupſäule für Verbrecher und Verbrecherinnen und
an der Nordſeite des Roten Turmes war noch der Militär
galgen vorhanden an dem todeswürdige Soldaten aufgeknüpft
oder die Namen von Ofſizieren angeſchlagen wurden die ſich
ſchimpflich betragen hatten An der Südſeite des Roten Turmes
ſtand die Gevatterbude deren Jnhaber von aller Welt mit

Gevattec angeredet wurde und in der man ſich alle denkbaren
Genüſſe des Südens zumal Apfelſinen Weine 2c leiſten konnte
An der Ecke nach der Schmeerſtraße zu ſtand die minder
wertigere Schnudelbude Die Märkerſtraße zeigt noch heute

weſenflichen ihren alten arilſtokratiſchen Charakter von
mals auch der Große Berlin mit ſeinem Rieſenhauſe hat ſich
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m aneea mr ma mnur wenig verändert Weitere äußere Kennzeichen des Halle
von 1806 waren We vielen Vortreppen an den Häuſern
und das ſchlechte PflaſterDer cone behandelte nunmehr ausführlich den Ver
waltungsapparat der drei Amtsſtädle Halle Glaucha und Nen
markt die Einteilung der Stadt Halle in kirchliche Sprengel
und ihre mißlichen Finanzverhältniſſe die jeden Unternehmungs
geiſt ertöteten ſodann das Gerichtsweſen und Schulweſen Das
ietztere und namentlich die Univerſität waren für die Stadt von
der größ en Vedentung man war bei aller Miſere darauf be
dacht den Ruhm der Stadt als Schulſtadt zu wahren Die
Salzinduſtrie hatte ſchwere Zeiten hinter ſich infolge der von
der kurſächſiſchen Seite aus die Jahre zuvor geübten Re
preſſalien erſt um die Jahrhundertwende war es ihr gelungen
der kurſächſiſchen Konkurrenz die Spitze zu bieten Die Stadt
war keineswegs nahrungslos aber die Rührigkeit der Bürger
war nicht imſtande das Ueberhandnehmen der proletariſchen Be
völkerung zu verhindern Dieſes erklärt ſich einmal aus der
Lage der Stadt inmitten verſchiedener Staatenbildungen vor
allem aber aus dem fortwährenden Zuwachs aus den keineswegs
untadeligen Familienverhältniſſen der vielen verheirateten
Soldaten Jn der Hauptſache war ſo die Stadt auf ihre
geiſtigen Hilfsmittel angewieſen die ja auch materiell eine große
Bedeutung beſaßen So zählte um nur eins zu erwähnen die
Univerſität zu der Zeit als Napoleon hier eintraf 1100
Studenten bei etwa 20,000 Einwohnern

Auch die Perſönlichkeiten ſpielten damals eine wichtige Rolle
hier Jn dieſer Hinſicht verwies der Vortragende noch kurz auf
die Theologen Niemeyer Knabp und den jungen Schleiermacher
die Juriſten Schmalz und Woltär die Mediziner Meckel und
Reil ſowie die Philoſophen Wolff Sprengel Haffbauer Förſter
und manche andere Dazu kamen noch Leute die der Univerſität
nahe ſtanden wie Lafontaine und zwet Originale der alte
Johann Chriſtian Hendel und der grüne Mann der Bnuch
händler Dreyßig Den größten Einfluß auf das änßere und
innere Leben der Stadt übte aber der Stadtbanmeiſter und
nachmalige Bürgermeiſter Mellin aus der 1802 als 22 jähriger
nach Halle kam Auf deſſen bedeutungsvolle Tätigkeit gedenkt
der Vortragende ſpäter noch einmal zurückzukommen h

StadtTheater 6 Februar
Die Entführung aus dem Serail

Singſpiel in drei Akten von W A Mozart
Ceſare Borgia

Ein Akt Muſik von Bernhard Tittel
Die älteſte deutſche komiſche Oper und das jüngſte deutſche

Muſikdrama unmittelbar nebeneinander Zwei Welten nicht nur
getrennt durch weit mehr wie 100 Jahre ſondern auch durch die
Summe der Gegenſätze die der Entwicklungsgang der deutſchen
Oper gezeitigt hat Wollte man eine geiſtige Verbindung zwiſchen
den beiden Werken herſtellen ſo müßte der Faden durch die ge
ſamte Geſchichte der deutſchen Oper gezogen werden Ein nutz
loſes Unterfangen

Die Entführung bedeutet einen Wendepunkt im Leben
und Schaffen Mozarts Zugleich mit den Feſſeln der Salz
burger Sklaverei die ſchwer auf der hochfliegenden Kraft des
Vierundzwanzigjährigen laſteten ſprengte er die Mauer welſcher
Tradition und ließ die deutſche Oper in das Reich der Kunſt
ihren Einzug halten Der eigentliche Mozartſtil wurde damit
geſchaffen Wenn Die Entführung ſich bis heute
vollkommen friſch erhalten bat und mit ihrer ſonnigen Heiter
keit dem leichtſüßigen Humor und ihrer knoſpenden Liebeswonne
auch nicht eine Spur von Altersſchwäche aufweiſt ſo mag dies
zum guten Teil dem Umſtand zuzuſchreiben ſein daß ein
bedeutſames Stück aus des Meiſters eigenem Leben ein gut
Teil lebendiger Wahrheit mit in die Muſik hineinverwoben iſt
Die Hinderniſſe die Belmonte und Konſtanze von Glück und
Liebe nach dem Wunſch niedriger Ränkeſchmiede trennen ſollten
finden ihr Gegenſtück in den Schwierigkeiten die ſich dem Ehe
glück des geniglen Schöpfers entgegen ſtellten Allen und allen
zum Trotz führte Mozart ſeine Konſtanze heim und die
Konſtanze der Entſührung darf ſich noch heute im Glanz
ihres Koloraturſchmucks freuen den ihr Mozart mit Rückſicht
auf die geläufige Gurgel der Cavalieri umgehängt hat So
iſt Die Entführu m g ein heiteres Lied treuer Liebe das
in ſeiner gefühlvollen Sicherheit eben nur ein Mozart zu ſingen
vermochte dem alle Schlechtigkeiten und Jntrigen der Gegner
e von dem Sonnenſchein den ſein Herz erſüllte rauben
onnten

Die Oper ſtellt an die Sänger gewaltige Anſprüche ſie ver
langt ungewöhnlichen Umfang und nie erlahmende Elaſtizität der
Stimmen ſichere Beherrſchung des Belcanto und ſtarke Be
ſeelungskraft Das iſt viel im Jahrhundert da Richard Wagner
Trumpf iſt Wählt man einen gerechten Maßſtab ſo konnte man
mit der heutigen Aufführung die ſtark und günſtig von den
Frendenzeichen des Benefizabends unſeres Kapellmeiſters
Berhard Tittel beeinflußt war wobl zufrieden ſein
Namentlich die Frauenrollen hatten einetvortreffliche Vertretung
gefunden Frau von Boer entfaltete als Konſtanze eine be
merkenswerte techniſche Sicherheit Jnnigkeit und Tonfülle der
gelegentliche Jntonationsſchwankungen nicht weſentlich ſchadeten
Jn dem Blondchen das Frl Sarta mit entzückender Natür
lichkeit auf die Bretter ſtellte ſtritten Humor Liebreiz und
geſangliche Fertigkeit um den Vorrang Herr Gruſelli ſang
den Belmonte mit großer Schmiegſamkeit Ganz überraſchend
glücklich fand ſich Herr Böttcher mit dem famoſen Pedrillo ab
Herr Birkholz konnte ſür den Osmin nur einen Teil ſeiner
Stimmmittel einſetzen was umſomehr zu bedauern war als er
ſür den Charakter des grotesken Geſellen eine ſtattliche Fülle
urwüchſigen Humors mitbringt Jn der großen Arie des dritten
Aktes errang ſich der Künſtler durch ſeine gewaltige Tiefe einen
guten Exfolg Herr Raven fand ſich mit dem Muſter aller
Haremsbeſitzer würdevoll ab und hatte als Regiſſeur für eine
außerordentlich ſtimmungsvolle Jnſzenierung geſorgt deren
Einfluß auf den günſtigen Geſamteindruck der Aufführung ſehr
weſentlich war Herr Tittel nahm die Tempi anfangs außer
ordentlich breit und bedächtig Drückte ihn die Laſt der Ehren
im vorgaus Vom dritten Akt an wurde das richtige flotte
Fahrwaſſer erreicht in dem das Orcheſter das beſonders auf
merkſam ſpielte zu einem guten Ziel geſteuert wurde Zahlloſe
Hervorrufe aller Mitwirkenden und ein Lorbeerkranz faſt ſo
groß wie das ganze Blondchen für Frl Sarta bildeten die
äußeren Zeichen der Anerkennung

Die Entführung aus dem Serail bedeutete heute
nur ein glanzvolles Vorſpiel zu dem eigentlichen Ereignis des
Abends zu dem Erſtling Bernhard Tittels auf dem Gebiet
der Oper Ceſare Borgig Oper in 1 Akt Frei bearbeitet
nach dem Drama von Dr Rudolf Lothar vön Heinrich
Götz Kapellmeiſtermuſik iſt ein häufig gebrauchtes und berech
tigtes ein häßliches und vielſggendes Wort Ich freue mich
von vornherein feſtſtellen zu können daß es auf Ceſare
Borgia keine Anwendung findet Fehlt es auch der Ton
ſprache nicht an Reminiſzenzen der verſchiedenſten Art breitet
guch Richard Wagner ſeine Wotans Hand über den Dämon
Borgta ſchaut Bizet mit vertrautec Feürigkeit aus dem Tanz
der Schnitter und werden auch Mascagni und Leoncavallo
als Schutzgeiſter aller veriſtiſchen Einakter für die Orcheſter
behandlung zu Hilfe gerufen ſo iſt doch eine ſtarke perſönliche
Note unverkennbar die ſich in erſter Linle in einer ſtark konzen
trierten dramatiſchen Schreibweiſe äußert Langeweile die
Wurzel alles Uebels und vorzeitigen Sterbens läßt Tittels
Muſik nicht aufkommen ſie feſſelt von der Trompetenfanfare
die die ſiegesgewiſſe Herrfchernatur des Helden treffend charak
teriſiert bis zu der finſteren Tragik deren Schatten ſich über
den Tod des Lüſtlings breiten Die motiviſche Arbeit iſt nicht
üdermäkig komplkziert doch von ungeſuchter Wlaſtik namentlich
das Liebesmotiv iſt von ſinnfälliger Beredſamkeit Auch in der
Miſchung der Farben beweiſt der junge Komponſſt eine bemerkens
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werte Geſchicklichkeit Das ſüdliche Kolorit iſt mit gertAusnahmen in denen ſich etwas deutſche Gefühlsinnig et gen
ſchleicht trefflich feſtgehalten nicht minder der lichtſcheue Grund
zug rückſichtsloſer Leidenſchaſt die Quelle aus der die beiden
Hauptperſonen Ceſare Borgia und Juanag ſich das Verderben
ſchöpſen Dieſe Vorzüge wiegen die durch Reichtum nicht über
mäßig blendende melodiſche Erfindung deren thematiſcher Ver
arbeitung wenn nicht abſolute Originalität ſo doch ein ſtatt
liches techniſches Können und dramatiſches Empfinden verrät
auf Phantaſie und Temperament beſitzt Bernhard Tittef
auf jeden Fall in nicht geringem Maße und das iſt viel
wert in unſerer molluskenhaften energieloſen Zeit ünd
wäre ſeinem Talent ein kongeniales Textbuch zu Hilfe
gekommen ſo hätte vielleicht ein über den guten Durch
ſchnitt ragendes Muſikdrama entſtehen können da ibm ſeßt
ein ehrenvoller Platz unter den erfolgreichen veriſtiſchen Ein
aktern beſchieden ſein wird die wohl zu zünden doch ſelten ſehr
lange in lodernder Flamme zubrennen vermögen

Aber der Text Die Geſchicklichkeit mit der He in rich Goetz
der ehemalige beliebte Heldendarſteller unſeres StadtTheaters

aus dem Trauerſpiel Cäſar Borgias Ende des fein
ſinnigen Wiener Schriftſtellers Rudolf Lothar ein Libretto
herausgeſchält hat hält ſich in engen Grenzen Jchmöchte das Urteil über das in ſprachlicher und dellamatoriſher
Hinſicht oft etwas gewaltſam behandelte Libretto dahin zu
ſammenfaſſen daß dasſelbe ein Drama der Juang nicht aber
des Borgia iſt Jn dem Helden des Lotharſchen Trauer
ſpiels lebt etwas von dem Stolzeſten der Dämonen dem
durch Blut und Schande beſndelten Herrenmenſchen den Graf
Goöbinean in ſeiner Renaiſſance ſagen läßt So lange
ich lebe gehört die Welt mir Jch habe den Fuß darauf
Wir erhalten bei Lothar einen verſtohlenen Einblick in die

ſchönheitslüſterne blutrünſtige und gottvergeſſene Welt aus
deren Bereich ein erſtklaſſiger Vertreter ſeiner änßeren Macht
doch nicht ſeiner dämoniſchen Siegergewalt entkleidet uns ent
gegentritt Anders in dem Text in dem das Beiwerk ſtörend
an dem in den Hintergrund gedrängten Rieſen emporwuchert Was
geht in dem Drama des Borgia uns die ſtaffagenhafte Dolores
an Was kümmert uns die bacchantiſche Luſt der Bauern
und Schloßleute wenn das Schickſal eines Weltenbezwingers
hinter der Kerkerpforte lauert Und dann das Ende Bei Lothar
erwürgt Borgia die von ihm in Liebe bezwungene Juang um
zugleich mit dem Todeskuß ihr den Schlüſſel zur Freiheit zu
entreißen Das iſt brutal aber logiſch dem Charakter des
Helden entſprechend Bei Götz überliefert Juanag die ſich be
trogen und mißachtet ſieht den Schlüſſel um den Räuber ihrer
Ehre dem ſicheren Tode preiszugeben Alſo an der Rache
eines Weibes geht der Mann zugrunde nicht an ſeiner Schuld
Das rückt die Juang wieder in den Mittelpunkt des Jntereſſes
Den Borgia laſſen wir laufen und erleben ohne Erſchütterung
ſein Ende Das iſt ein Fehler der verhängnisvoll iſt
Die Aufführung des zwar kürzen doch ſehr anſpruchsvollen
Werkes war eine glänzende Frl Stoll ſetzte als Juana ihr
ganzes Können ihre impnulſive Leidenſchaft und gewaltigen
Stimmmittel ein und ſiegte auf der ganzen Linie Herrlich in
der furchtbaren Rückſichtsloſigkeit ſeines Willens war der Vorgia
des Herrn Soomer Herr Becker ſang den Felipe den ver
ſchmähten Liebhaber Juangas mit anußerordentlicher Klang
ſchönheit Jn den kleinen Rollen der Dolores und des
Don Pedro behaupteten ſich Frl Grimm und Herr Birkholz
glücklich Das verſtärkte Orcheſter ſpielte unter Tittel mit
großer Hingabe Der änßere Erfolg war ein ganz ungewöhn
licher Hervorrufe und Kränze ohne Zahl Der Komponiſt und
der Dirigent haben alle Ehren ehrlich verdient

Otto Sonne
Kunſt und Wiſſenſchaft

Eine Spende Kaiſer Wilhelms für das Salzburger Mozart
Haus Aus Salzburg wird dem Kl Journ gemeldet Die
Leitung der internationalen Mozart Gemeinde in Salzburg
erhielt die Mitteilung daß Kaiſer Wilhelm aus Anlaß des
150 Geburtstages Mozarts für den Bau des Mozart Hauſes
die Summe von 1000 M geſpendet hat

Die Affäre Hermann Bahr Aus Wien wird dem B
gemeldet Hermann Bahr erhielt Sonnabend einen Vorſchlag
des Münchener Jntendanten wegen der ſich häufenden
Schwierigkeiten die ſeiner Berufung begegneten in die Löſung
des Vertrages gegen ein einjähriges Gehalt als Entſchädigung
zu willigen Bahr ließ durch ſeinen Rechtsanwalt erwidern
falls ihm nicht das ganze Gehalt ſür die zweijährige Ver
tragsdauer zugeſprochen werde würde er die Direktion im
Auguſt antreten

p Hochſchulnachrichten Der Geh Regierungsrat Profeſſor
Dr Lehmann der Vertreter der Erdkunde an der Univerſität
Münſter bat aus Geſundheitsrückſichten um Entbindung von
den lehramtlichen Verpflichtungen nachgeſucht Aus Göttingen
wird geſchrieben Gerichtsaſſeſſor Dr Leo Roſenberg hat ſich
an hieſiger Univerſität mit einer Vorleſung über Die Be
ziehungen zwiſchen Privatrecht und Prozeß habilitiert
An der Techniſchen Hochſchule zu Braunſchweig be
trägt infolge der von der Stnudentenſchaft durchgeſetzten
Beſchränkungen die betreffs des Beſuches der ruſſiſchen
Studierenden getroffen worden ſind die Zahl der Neu
anmeldungen nur 70 100 weniger als im Vorjahre
Geh Hofrat Profeſſor Dr Ernſt Kuhn Ordinarius für Sanskrit
an der Univerſität München feiert heute ſeinen 60 Geburts
tag Armeebiſchof Vollmar in Berlin wurde von der
theologiſchen Fakultät der Univerſität Freiburg i Br zum
Doktor der Theologie honoris causa ernannt Die Yale
Univerſität in New Haven hat zum erſten Male einen Japaner
Dr Kanichi Afakawa zum Profeſſor für japaniſche Geſchichte
ernannt

ech Bühnenchronik Ludwig Fuldas Schauſpiel Mas
kerade fand im Kaſſel er Hoftheater beifällige Aufnahme

Wie aus Eſſen berichtet wird erzielte dort Rudolf
Herzogs Schauſpiel Die Condottieri einen ſtarken
Erfolg Ambros der Hirt ein in den Tiroler Bergen
ſpielendes Schauſpiel im Anzengruber Stil von Robert Kirch
mair wurde beifällig im Lübecker Stadttheater auf
genommen Hofopernſänger Paul Knüpfer wurde zur
Mitwirkung in den diesjährigen Feſtſpielen in Bayreuth
eingeladen Der Künſtler ſingt die Partien des Gurnemanz

Parſifal König Marke Triſtan und Jſolde und Hunding
Walküre

Blühende Kinder ſind jeder echten Mutter größter Stolz
Niemandem gehen die vielfachen Unpäßlichkeiten
denen das zarte Kindesalter ausgeſetzt iſt ſo nahe
wie ihr Vielfach ſind dieſe Unpäßlichkeiten lediglich
auf Verdauungsſtörungen Verſtopfung und dergl zurück

zuführen In ſolchen Fällen hilft das wohlſchmeckende

C ſi o Kaliforniſcher Feigen Syrupa I 18 das dem zarten Organismus der
Kleinen beſonders angepaßt iſt

Auf die Marke Caliüg ist besondApotheken erhültlich ws i r c l i
Bestandt Syr Fiei Californ Speciali Modo California Fig
Svuruno Co parat 75 Ext Senn liqu 20 Elix Caryoph comp Fh 9
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m Wege der wangsvollſtreckuna

im Grundbuche Band 196 Blatt 6676 zur Zeit derbelegenen svermerkes auf den Namen des Baunnternehmers Guſtaverſ eigernne 1 Parz 2600/8 von 3 ar 15 qmt

etragene Grundſtück Kiblwiniler eing V 4 April 1906ch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtr 13 17
d eſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Er Per Verſieigernngsvermerk iſt an 25 Jannar 1906 in das Grundbuch
eingetrgaelie g den 1 Februar 1905Halle Königliches Amtsgericht Abteilung 7

T Zwangsverſteigerung
Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a S an der Tier

ſtraße belegene im Grundbuche Band 193 Blatt 6561 zur Zeit der
gung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Baunnter

nebhmers Frauz Püſchel ne Grundſtück Kibl 1 Parz 2526/18 von
arten
intra

z ar 04 qm Reinerlrag 0,32 T Ar
am 6 April 1906 vormittags 9 le Ubr

durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 24 Jannar 1906 in das Grundbuch
eingetragen

H alle a/S den 1 Februar 1906
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Zwangsverſteigerung
Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle g S an der Tier

gartenſtraße belegene im Grundbuche Band 193 Blatt 6562 zur Zeit der
des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Bauunter

nehmers Frauz Püſchel enaetragene Grundſtück Ktbl 1 Parz 2527/18 von

n

Eintragung
585 ar 48 qm Reinertrag 58 Ar

am 6 April 1906 vormittags 92 Ubrdurch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 24 Jannar 1906 in das Grundbuch
eingetragen

Halle a den 1 Februar 19006
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Zwangsverſteigerung
Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a verlängerte

Schmiedſtraße belegene im Grundbuche Band 196 Blatt 6670 zur Zeit der
Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Malermeiſters
Otto Winter sen eingetragene bebaute Grundſtück Kibl 2 Parz 2402/15

am 7 April 1906 vormittags 9 Nbr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſiſtraße 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Dasſelbe iſt zur Gebändeſtener noch nicht veranlagt
Der Verſteigerungsvermerk iſt am 29 Jannar 1906 in das Grundbuch

G

von 7 ar 05 qm

eingetragen
Ha

Zwangsverſteigerung

lle a den 3 Februar 1906
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

d ücke V uuGrundſtücks Verkauf
Das Grundſtück Merſeburgerſtraße 14 Herren Richter

Robert in Hamburg gehbörig iſt zu verkaufen Näheres J

ſoll das in Halle a S Am Angerweg
Eintragung des

vormittags Hie Ubr

Marienſtraße 1 7 1
e e

Etage

Jch beabſichtige m We t re legeneca qm bei ca m Straßenfront mitGar tenland altem Baumbeſtand im ganzen oder geteilt als

m Vilien Baustellen e zu verkaufen
VFriedrlieh Schütz Maurermeiſter Viktor Scheffelſtr 12

4 Eilemit 1 obne Straßenfrout 2 Verkaufsſtände 3 große und 5 kleine Schan
ſchränke 2 50 em tiefe Schankäſten Reklametafeln große und kleine
alles paſſend ſür Geſchäfte jeder Art ſofort oder ſpäter an der Saale
Zeitungs Passage zu vermieten
Näheres Große Brauhausſtraße 17 im Druckerei Kontor

t e a e Se eHochherrſchaftl Wohnung II Etage
8 Zimmer mit reichlichem Zubehör Bad Gas elektr Licht per
1 April 1906 zu vermieten Delitzſcherſtr 12/13 Zu erfr im Kontor e

Zum 1 Oktober wird ein Saal
mindeſtens 42 qm groß mit kleinem
Nebenraum mit oder ohne Wohnung
event im Hofe in der Pnulusgemeinde
zu mieten geſucht Angebote erbittet
Rendant Moritz König Schiller
ſtraße 39 parterre

Großer ſchöner
La den

gegenüber der Mittelſtraße bisher
Haaſeſche Buchhandlung anderweit

S zu vermieten Schulſtraſe 7 I
Frieſenſtraße 20 II

Wohn 4 St Kam Zub Bad 650
ſofort oder 1 April zu verm Näh beim
Hausmann oder Deſſauerſtraße 2

Freiimfelderſtr 117
Bahnnähe Wohnungen von 350 bis

700 Mk ſoſort oder ſpäter zu verm
Herrſchaftliche Wohnnng

H 5ZimmermitGas Bad Jnnenkloſett
u reichl Zub per l April zu verm

D Näb Ludwig Wuchererſtr 70 I
Toreinſahrt u StalWohnung lung in welcher ca

29 Jahre ein Hefen und Margarine
Geſchäft flottgebend betrieben iſt iſt
per 1 April zu vermieten

Vranz Bötteher
Bernburg Kugelweg 5

Augerweg 5 ck
Ecke Seebenerſir meör Wohn beſteh
gus 3 Zim K u Zub im Preiſe von
300 400 ſowie ein Laden ſof zeverm
Beſichtig 12 4 Uhr Näh Trothaer
ſtraße 52 und AÄngerweg 9 r
UZinksuartenſtr 4 J Etage Woh
nung 800 1 4 zu verm Näh 2Tr

Landsbergerſtraſße 124 St 3K K Bad Valkon Waſſerkl
Gas 5503 St 3 Waſſerkl Gas 400
und 4508 St 2 KK Waſſerkl Gas /4

3 Sleine Wohnnng
in herrſchaftliches Haufe ubigeLeute an vermieten Wo Wirt g

Schulſtraſe 7 I

m v

der beſonders bei der beſſeren Kolonial

ſucht ſich mit 50 bisApotheker 60,000 an ſicherem
Unternehmen zu beteiligen Offerten
unter V K 5382 an Rud Rosse
Halle a S

57f tägl könn Perſonen3 20 Mk jed Standes verdien
Nebenertverb durch Schreibarbeit
bänusl Tätigkeit Vertretung 2c Näh
Erwerbscentrale in Frankfurt a M

Zuckerfabrik in Thüringen ſucht
tüchtigen Chemiker

Herren nicht ſchlagender Verbindungen
bevorzugt Meld an Friätz Kneif
Gr Rudeſtedt erbeten

Von einer erſtklaſſigen Zigarren
Fabrik wird für Halle ein

Vertreter geſucht
warenkundſchaft gut eingeführt iſt
Gefl Nachricht unter 6713 B an

die Exped erbeten

J Zum baldigen Antritt
8 jüngerer Korreſpondent

von einer hieſig Maſchinen
x fabrik geſucht Angebote mit

Zeugnisabſchriften unter Angabe der D
x Gebaltsanſprüche unt B K 5403

durch Rud Moſſe Halle erb
Tüchtiger Kanfmann

38 Jahre alt verheir J Kraſt energ
ſelbſtänd u gewiſſenh in all Arbeiten
lang ff Zeugn ſucht 1 April anderw
dauernde ſelbſtänd Stellung i Fabrik
kontor od irg welch Brauche Off unt

u 5891 an Rud Moſſe HailesS
Junger gewandter Kommis

welcher Oſtern Lehrzeit beendet
ſindet in mein Ziggrren Spezial
Geſchäft z 1 April er Stellung
Offerten mit Gehaltsanſpr unter
B 5402 an Rud Moſſe Halle

Jungen Pfefferküchler
ſucht ſofor

Teiſb Kaufinannu
welcher in Baukreiſen beſtens eingef

ehe e gegenohe Bezüge geſucht erten unterD 284 an Haaſenſtein K Vogler
Dresden

Junger Mann 30er verb welcher
gutem Erfolge beſucht und bei derſelben
ſebr eingeführt iſt ſucht ſofort Stel
lung oder übernimmt Vertretungen

Offerten unter V 3106 an die
Expedition dieſer Zeitung

Suche für mein Material und Kurz
waren Geſchäſt per o einen gnt
empfoblenen jungen Kommis
Belgern a E Karl Neldert

e

n JSteriger
Größeres Kalibergwerk ſucht einen

im Salzbergban erfahrenen Steiger
mit Bergſchulbildung Ausführliche
Off mit Angabe dex bisherigen Tätig
keit Gebaltsanſprüchen und Zenugnis
abſchriften unter 6707 W an die
Expedition dieſer Zeitung

Apotheker Heve
Zum 1 April Eleve mit gutem

Schulzeugnis Reiſe für Unterprimg
geſucht Gewiſſenbhaſte Ausbildung
zugeſichert Freie Koſt und Wohnung
im Hauſe Taſchengeld Reiſeferien

II Vlriech Apotheker
Roßleben an der Unſtrut

Für meine Eiſenwaren und Ofen
handlung en gros en detnilſuche ich ver 1 April er einenjungen Mann welcher die nötigen
Schulkenntniſſe beſitzt als

eeHigrlüzeg,
Christian Glaser

Gr Klanusſtraſte 24

Hoeftſucht perr er Inmit guter Schulbildung Offerten u
B t 5411 an Rudolf Mosse9 Halle a S

Lehrlingsgefuch
Für meine Eſſigſprit und Likör

ſabrik verbunden mit Agenturgeſchäſt
ſuche ich zu Oſtern einen Lehrling mit
guter Schulbildung Nur Engros
nicht Detgilgeſchäfſt

Max Schmal z Sanugerhanſen

Lehrlings Geſnch
S Für eine Drogen Chemikalien

u Farben Groſſo Handlung ver
bunden mit lebh Detgnilgeſchäſt wird
ein Lehrling mit guter Schulbildg

ſchon lange Jabre Landkundſchaft mit
Dieſe Eier ſind jedes einzelne

Stück abſolnt friſch
als Tee oder Trinkeier

zu verwenden Stück Pfg
BWRW n

eines Schweinelchmalz O

4 Butter
D R wEmmenthaler Schweizerköſe v 100

Gr Ulrichſtr 44 Thomaſinsſtr 40
0 Leipzigerſtraße 16 Steinweg 24

A M Auter Markt 18 Veruburaerſtr 16
Gr Steinſtr 39 Burgſtraße 7

E Bau Be R Herzliche Bitte
Kopfwäsche Nen Rückwärts alles verloren Gaben jeder Art nimmt

Arme Witwe hat durch Feuerſchaden

i hege mit Friſur 1 ſür dieſelbe entgegen
Ausführung ſchicker Mode Friſnren Skowronski Pfarrer Uédau O P
Spezial Oudnlation NaturwellenLager in Zöpfen und Unterlagen 6 Mark
Scparate Friſier n FärbeSalons s Beitrag zur zweiten Orgelpfeife
Ber ta Fleckinger ſind mir ohne Namennennung zuge

gangen Herzlichen Dank dem Geber
Gr Ulrichſtr 29 nur 29 J Elage Domprediger I ang
nur im Hauſe b Photograph Benckert

Familien Hachrichten

Geſtern früh 8Uhr enſchlief ſanft
unſere ante Mutter Schwieger
muütter Großmutter u Urgroßmutt

Fran Ottilie Kerstengeb Schirmer
im 81 Lebensjabhre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle ga/S den 7 Febr 1906

Erich Heine
Goldsehmied

Geiststrasse 65
Reickhaltiges Lager von

Gold u Silber waren
R Sp Van Rudolf Moſſe Halle g S

Für mein Kolonialwaren Drogen
und Farbengeſchäſt ſuche für 1 März
oder 1 April eine ehrliche ſolide und

flotte Verkänferin
welche mit der Kundſchaft gut umzu
gehen verſteht Zeugniſſe Photogr
und Gehaltsanſprüche erbeten an

HRelnhold Wittig
Rnudoiſtadt in Thür

Ein war8 ür alle Hausarbeit ſoMädchen fort geſucht
Gr Ulrichſtraße 28 II

x geſucht Bewerb unt U d W

ein ſauberes anſtändigesGeſucht fleißiges Mädchen oder S
unabhängige Frau als Anſwartung
für den ganzen Tag Näheres an der
Kaſſe des Parkbades

heiratung des jetzigen ein ſauberes
und zuverläſſiges Mädchen für
Küche und Haus

Frau Baumeiſter Lehmann
Advokatenweg 7

Sofort geſucht ein beſſeres zu
verläſſiges Kindermädrhen
zu Kindern von 27 Jahren

Frau Banmeiſter Lehmann
Advokatenweg 7

Witwer
Ende Dreißiger mit 2 Kindern gutes
Geſch u 48,000 Vermögen wünſcht
ſich mit gemütsv hübſcher Dame mitt
lerer Figur zu verh Verm erw doch
nicht Hauptbed jSkret Ehrenſache
Agenten verb Gefl Off bitte unter
U w 5384 an Rud Mosse Halle S

Reelles Heiratsgeſuch
Kinderloſer Witwer Begmter wünſcht

die Bekanntſchaft einer ehrenwerten
aie ohne Anhang im Alter nicht

unter 40 Jahren zwecks ſpäterer Ver
beiratung Etwas Vermögen erwünſcht
Diskretion Ehrenſache Gefl Offerten
unter A Q 115 an Haaſenſtein K
Voagler Bernburg

Damen ſind gabſol diskr Aufn z Ent
bind bei verb Axzt Thür Kein Heim
bericht Off u J N 6602 bef die Exp d
Berliner Tageblattes Berlin SW

Jeden Donnerstag
nnd Montagh Schlachtefeſt

Rernhard RorglsDomplah 10 Tel 1833
Feinſte Rol Leber u Schwartenwurſt

a Pfd 1 Mark
Morgen Donnerstàg

Schlachtefeſt
Franx HanffortGrzywotz Leipzig Zeitzerſtr 31

Die Beerdigung ſindet Freitag
nachmittags 4 Uhr von der Leichen
balle des Siüdfriedhofes ans ſigtt

Gütige Kranzſpenden Ranniſche
ſtraße 3 bei Frau Rötbling erbeten

Ein feines Parfüm diſt u dezent
finden Sie am billigſten i Parfümerie
Oscar Ballin Leipzigerſtr 91

u B J
ne

Zum 1 März ſuche wegen Ver nee

Heute morgen 71/4 Uhr starb nach schweren Leiden mein höelss
geliebter Mann unser herzensguter treusorgender Vater Sohn Bruder
und Schwager der

Kaufmann Honmitl W egre
im e ehonejauro was schmerzerfüllt namens der Hinterbliebenen
anzeig

Sela Wege geborene Wiedoersberg
Halle a den 7 Februar 1906

Der Tag der Beerdigung wird noch bekannt gegeben

e 9en

S BUeute früh starb nach kurzem schwerem Leiden der

e F z We r oS Kaufmann ler o x äl G
Er hat uns seine Kräfte beinahe 30 Jahre lang ge

h widmet in treuer Pflichterfüllung mit nnermüdlichem i
e Pleisso hat er die Interessen unserer Firma stets ver
M treten und durch sein frenndliches klares Wesen sich

viele Freunde erworben Sein viel zu frühes Hinscheiden
hat seine Familie und uns auf das tiefste bewegt und

Wir werden seiner nie VergessenS bekümmert

Halle a den 7 Febrnar 1906e
We

e F 7e e Ah7 o F e r er F l Se e re ehe Seee e

Heute früh verschied der Kaufmann

III
Durch seinen Tod haben wir einen stets lieben Kollegen und wahr
haft treuen Freund verloren dessen Andenken bei uns stats fort
leben wird

Das Personal der Virma

II Ch Werther Co
Für die zahlreichen Beweiſe der Liebe und Teilnahme beim Hi

re teuren unvergeßlichen Mannes unſeres leben
amen Vater

Glenestaa v Maaſt
n

ſagen wir biermit allen unſeren herzlichſten Dank BeHerrn Paſtor Richter für ſeine troftreichen Worte ſenderen Oant

Halle a 7 Februar 1906
Die trauernden Hinterbliebenen

Ranniſche Straße 11

iFriſche nengelegte E i P r



SpezialJnſtitut
Angengläſer

Carl hneider
20 Große Ulrichſtraße 20

Vorteilhafte Bezugéquelle aller
ech Artikela r lets ſofort

Stadttheater IIalle S
Donnerstag den 8 Februar

145 Ab V 1 V Beamtenkarten ungült
Die Zanberflöte

Oper in 2 Alten von W A Mozart
Perſonen

Saraſtro M BirkholzTamino G BeckerSprecher W SoomerDie Königin der Nacht A von Boer
Paminag ihre Tochter M Glers
Erſte Dame V StollZweite Dame E Welter
Dritte Dame V GrimmErſter Prieſter S GruſelliZweiter Prieſter h Raven
Papageno ein Vogelfänger C Muth
Papagenmn V SartaErſter Knabe E FiebigerZweiter Knabe A Hartmann
Dritter Knabe E SeldelMonoſtatvs ein Mohr R Vöticher
Erſter Geharniſchter M Pätow
Zweiter Geharniſchter Th Vreven

Anfang 2 Uhr Ende 10 l Uhr

Neues healer
Donnerstag den 8 Febr Anſg 85

Zum letzten Male Die Wildentoe
Freitag Der Schwabenstreleh

Walhalla
Thenter

Dir Otto Herrmann
Allabendlich

Rieſen Erfolg
des phänomenalen

Pracht Programms
Zum erſten Male in Halle

Original

Luft BRallett
Preciosa

Grigolatis
mit der ſenſationellen Nenbeit

Der Flug
durch den

Zuschauerraum

a 7Orig Pawel Compagnie
mit ihrer tollen Pautomime
Ein gefährlicher Ansflug
Theo Six Jdols

engl Geſangs u Tanz Enſemble
X

in ſeinen einzig exiſtierenden
Leiſtungen

und die übrigen
großen Attraßtionen

c JZVpdlrTReaten

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Berliner
Apollo Ensemhbles

Direktion H Cornelll
Beiſpiclloſen Erfolg

und

Jubeluden Beifall
erzielt allabendlich

Im Reiche
des Indra

mit ſeiner
glänzenden Ausſtattung

und dem großen
Amazonen u

VlumenBallett

Signora arig Vina
Freltag den 9 Februgr

Nichtrauch Abend

Gesangverein Cannhäuser

hS
S

5

e re J 4
W re W nS SW

Rünchener
Augustinerbräu
Lüttich 1905 Grand Prix

ſehr mild und gut bekömmlich

Vertreter für Halle und Vmgegend

R Schoenemann

Wolksbildungsverein
Am Donunerstag den S Febrnar abends 81 /2 Uhr findet in den

Thnalia Sälen das

W RR Volks I onzert
ſtatt ausgeführt von der Kapelle des Magdeb Füſ Regts Nr 36 unter
Leitung des Kgl Muſikdirektors Herrn O Wiegert

Eintrittskarten zu 30 J ſind zu haben in den Vorverkaufsſtellen bei den
Herren Petermann Olegriusſtr Stein brecher Jasper am Markt
u Geiſtſtr Wollweber Steinweg Heise Bernburgerfſtr 28 u Gust
Vietzke Geiſtſtr an der Thalig Paſſage An der Abendkaſſe 35

Es ſei noch bemerkt daß ſich die Vibliotbek nicht mehr in den Kaiſer
ſälen ſondern in der Kaiſer Wilhelmshalle Neue Promenade 8 Eingang
Kl Brauhausſtr beſindet

Deutsche Reichsſechtschule,
Jnbilänms Veranſtaltung

zum 25jährigen Beſtehen des Geſamtvereins
ſowie der 10 jährigen Feier des Verbandes für Halle a S u Umgeg

am Sonntag den 11 Febr 1906 im gr Saale der Kaisersäle
Gütig Mitwirkende Fräulein Selma vom Secheidt Geſang Hoſ

opernſängerin an der Großherzoglich Sächſiſchen Hofoper zu Weimar Frau
Poſtinſpektor Adrian Violine Das 1 Halleſche Konſervatorium für Muſik
und Theater von Brano Heydrich Herr Robert Nonnenbruch vom
hieſigen Stadttheater Herr Direktor O A Schweckoenditek hier Herr
Schriſtſteller Werner Wilin zu Wilmersdorf Der Kaunfmänniſche Turu
verein bierſelbſt ſowie die geſamte Kapelle des Füſilier Regiments General
ſeld marſchall Graf Blumenthal Magdeburgiſches Nr 36 unter Leitung des
Königl Muſikdirektors Herrn O Wiegert

Preiſe der Plätze Saal Sperrſitz numeriert 3 Mk Parkett I 2 Mk
Parkett II 1Mk Balkon Mittelloge bezw Seitenlogen 50 Mk erſte Reihe

r 7 2 Mk zweite Reihe numeriert 1 Mk dritte Reihe unnnmeriert
Karten im Vorverkauf ſind zu haben in der Hofmuſikalienhandlung von

Heinrich Hothau Gr Steinſtraße 14 und abends an der Kaſſe
Der Ertrag des Feſtes kommt ausſchließlich unſeren armen Halleſchen

Waifſenkindern zu gute
Der ganz anßerordentlichen Reichbaltſgkeit des nur von erſtklaſſigen

Kräſten gegebenen Programmes halber iſt der Beginn der Feier auf Punkt
7 hre abends feſtgeſetzt Kaſſenöffunng 6 Uhr

Anmerkung Prolog und ſämtliche Lieder des Feſtſpiels von Herrn
Buchdrückereibeſitzer Karras zu Heſtchen vereint gedruckt und gütigſt ge
ſtiftet ſind an der Kaſſe zu 20 Pfg ebendaſelbſt das Programm a 10 Pfg
ſowie der Halleſche Fechtmarſch für Klavier und Geſang ſür 1 Mk erhälllich

Der Flügel und das Harmoninm ſind von Herrn Ritter Hof
vianofortefabrik hierſelbſt gütigſt zur Verfügung geſtellt

Der Ehren Ausschuss Der Verbands Vorstand

r R VFreitag den 9 Februar 1906 abends 8 Uhr im Hotel Kronprinz
Evang Vereinshans Vortrag des Hrn Paſtor em Dr Gg Schmidt über

as Thüringiſche Königsſchloß Burgſcheidungen
in ſeiner Hedentung für die Geſchichte

Die ordentl und außerordentl Vereinsmitglieder ſind hierzu eingeladen
er Vorſtand

Handwerkenrieister Verein
Freitag den 9 Febrnar abends 8 Uhr im Goldenen Schiſfehen

Tagesordnung1 Vortrag von Herrn Prof Dr Braunschweig über
Die Pflege des geſunden Anges Hierzu ſind

Gäſte auch Damen willkommen 2 Verſchiedenes
Um zablreiches Erſcheinen bittet Der Vorſtand

Mittwoch den 14 Februar abends 8 Uhr

Grosser Maskenballin den grohartig geſchmückten Räumen der Kaiser Wilhelmshalle
Eintrittskarten für Masken und Zuſchauer ſind zu haben bei Klare

Friſenur Auguſtaſtr 18 Rich Nenthor Moritzzwinger 5 Reſtaurant
Fintracht Langeſtraße Reſtaurant Refchekanzler Leipzigerftr 17
Zigarrenhandlung von Gallrein Glauchaerſtr 76 Der Vorſtand

Die Mongats Verſammlung des VereinsmDölau für Dölauer Intereſſen findet Donnerstag
B den S d abends S Uhr im Reſtaurant

Heidekrug ſtatt

O z s S O I
Hotel Monopol

Am Bahnhof Ausgang rechts Seit 1 Jan 06 neuer Wirt u triſches
Licht Auſzug Zentralheizung Zimmer mit Frübſlück von
Bier und Wein Reſtaurant

W Kröger Hoflieferant früher Casseler IIofWo Nu d donran
MagdebnrgerſtraßeBeſ et

Geſchäſtsſührerelnrioh W iesuer
rstag abends von 6 Uhr gi mit vah h

Winter s Restaurant Café
Kl Sandberg 12 13

Zum Sknat Wurnier
Donnerstag den 8 Februar Anfang 4 und Ubr

Answärtige Theater
Donnerstag den 8 Februar 1906

Deſſan Hoſtheater Extra Konzert
Gotha Hofth Lucia von Lammer

moor
Erſurt Staditbegter Konzert
Leipzig Neues Tbegter Stein unter

Steinen Altes Theater Früblingsluft Leipziger Schanſpiel
hans Haſemanns Töchter Thea
ter am Thomasring Mamg Kolibri

m r Stadtth Die Generalomteſſe

Prächtige
Ilörnersehlittenfahrten

von
Stöberhai Stat Wiedger Hütte
Höchſtes Berghotel nächſt Brocken

Großes Vereinszimmer

80 Perſonen ſaſſend und kleines zu
20 Perſonen ſind auf einige 7kage in
der Woche frei Centralhotel
Vorein lür Menziſſ leeren

Phönmix zu IIallo a S
Donnerstag abends 8 Uhr

Restaurant Sergel
Mittelſtr 15

Sitzung und Nebung

h
Stsnographenverein Stolze Sohrey

Sitzung Freitag Abend S Uhr im
Freyberg Brän Kl Märkerſtr

Müänner Turn PVerein
Gegründet 1886

Turnübungin der Schul
B turnhalle Frieſenſtraße
an Frevberas Gartenabends von 10 Uhr

S A Füralle Altersklaſſen
Dienstags und Frei
tags

B Altersriege Donnerstags
o Damenagabieilung Mittwochs ſtädt

Mädchen Mittelſchule Gr Steinſtr 60
Aumeldnngen werden entgegen

genommen von den Herren neider
meiſter Leirich Mittelſtraße 19
Turnlebrer Löffler Franuckeſche Stif
tungen Uhrmacher Kovch Leipziger
Straße 44 und im Turnſaal

Zur Aufführung
im Neuen Theater in Halle g

Donnerstag den 8 Februar 1906

Die Wildente
Schauſpiel in fünf Aufzügen

von
HMenrik Ibsen

Deutſch von J Engeroff
Mit einer Vorbemerkung und dem

Bilde des Dichters
kl 80 100

Preis geb 25 in Leinenbd 50
Verlag von Otto Hendel

in Halle a S

Iallescher Bank Verein
von Knliseh Kaempf Co

Status ultimo Januar 1906
Aktiva

Kassenbestand mit Finschluss
des Giro Guthabens bei der

Reichsbank M 273,736Lombard Konto 1,897 665
Wechsel Bestände 4,822 027
Effekten 99 76,106Sorten und Coupons 22,858
Debitoren in laufender
Rechnimg 12,168 sDiverseo Debitoren 7,185,353

Panssiva
Aktien Kapital
Depositen mit Einschlauss

des Checkverkehrs

9,000,000

4,832,692
Akzepte
Kreditoren in laufender

Rechnung
Diverse Kreditoren
Reserve und Delkredere

Fonds

2,936,274
J 4918,881

2,186,251

Bad Sachsa a II Penſ ſür j
w neb ihr Studien i H Wiſſ u Muſ
ein Jahr froher Erinn verleb w Beſt
Ref Profp grat Paſtor em Schleiff u Fr

Jugendschön
macht ein zartes reines Gesicht rosiges
jugendfrisches Aussehen sowie weisse
sammet weich Haut und blendend
schöner Teint

Alles dies erzengt nur die echte

d e a 2Steckenpferd Lilienmileh Seife
mit Schutzm Steckenpferd a St 50 bei
Alb Schlüter Nehf Gg UberApotheke z DHentschen Kaiser
Kronen Apotheke Otto Gabeler
Helmbold Co M WaltesgottNehf V A Pntz Ernst Jentuseh
O Kaiser Nehf Vriätz MüllevG Osswald Nehf A Steinbach
Herm Stitz Neh Ldw GrossKklaus W Kuhnt Germania Drog
Alfred Reubke u Max Kädler
in Giebichenstein Felix Sioli in
Ammendorf Carl Troegev

er Vorſtand

Müuhlenbauschulse

bis 600/0 der Taxe längere
günſtigſten Bedingnugen zur

Höhoerse u mittl Maschinenbau u Elektrotechnikerschule
augewerk u Tiefba

Programm frei

Aas pothelkenKapitalien auf Haushypotheken
gbhre unkündbar ſtehen jederzeit zu
erfügung

B Baer Bankgeſchäft
Leipzigerſtraße 30

uschule

Wd anb brikkgebänndle
Manösfelderſtr 48 bisher von Gebr Keller benutzt zum 1 Okibr 1906
anderweit zu vermieten Näheres Blumenſtr 11 im Kontor

Tüchtiger Akquiſiteur
von Ia Feuer Verſ Geſellſchaft gegen Gehalt Reiſegeld u Proviſſon geſuhbt
Offerten nebſt Angaben iber bisherige Tätigkeit n Referenzen bis 11 Febr
unter Z 3108 an die Expedition erbeten Diskretion zugeſichert

Vom Sonnabend den 10 d M an
habe ich wieder eine große Auswahl

ferdea belgiſcher P
um Verkauf ſiehenPerl gleichzeitig eine Auswohl

holſteiner und hannöv Pferde

ladet freundlichſt ein Wilhelm Winter
e Dorgtheenßy 7 Chr Körber
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